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Beschlussvorlage 
14/001/2022 

Aktenzeichen 

 

Datum 

07.02.2022 

Abteilung/Sachgebiet 

Sachgebiet 14 

Sachbearbeiter 

Herr Pönig 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Kreisausschuss 23.02.2022 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Ausbau des Glasfasernetzes im Landkreis Garmisch-Partenkirchen: 
Erweiterung Christophorusschule und Zulassungsstelle 

 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss stimmt den Baumaßnahmen zum Anschluss der Christophorus-
schule Farchant und der Zulassungsstelle Farchant an das gemeinsame Behörden-
glasfasernetz des Marktes und des Landratsamtes Garmisch-Partenkirchen zu. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Planungs- und Bauleistungen zu vergeben und die 
Förderung zu beantragen. 
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I. Grund (Anlass) der Behandlung 

In der Sitzung des Kreisausschusses vom 30.09.2020 wurden bereits alle Baumaß-
nahmen bei den restlichen sieben Schulen des Landkreises genehmigt und durchge-
führt. Für die Christophorusschule war damals die Projektierung noch nicht abge-
schlossen. Im Rahmen dieser Glasfasererschließung soll auch die Zulassungsstelle 
mit angeschlossen werden. 
 
Die Glasfasererschließung von Schulen, Krankenhäusern und Behörden ist nicht zu-
letzt durch den gestiegenen Bedarf im Zuge der aktuellen Corona-Situation noch 
stärker in den Fokus gerückt. Insbesondere die digitale Infrastruktur von Schulen ist 
auf allen politischen Ebenen auf der Tagesordnung. 
 
Die Vielfalt und der Umfang digitaler Anwendungen nehmen kontinuierlich zu. Damit 
steigen die auch Ansprüche an die Leistungsfähigkeit der Netze stetig. 
 
 

II. Sach- und Rechtslage 

Es gibt ein Unterstützungsprogramm für Landratsämter zum Auf- und Ausbau von 
kommunalen Behördennetzen in Höhe von bis zu 70.000 €, welches seit September 
2019 zusätzlich zur Richtlinie zur Förderung von Glasfaseranschlüssen und WLAN 
für öffentliche Schulen, Plankrankenhäuser und Rathäuser (Glasfaser/WLAN-
Richtlinie – GWLANR) in Anspruch genommen werden kann.  
 
Förderanträge für die Bundes-Kofinanzierung und für Glasfaseranschlüsse für öffent-
liche Schulen, Plankrankenhäuser und Rathäuser sind ab dem 1. August 2020 beim 
Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung einzureichen.  
 
Für die Anbindung der Schulen und Behörden des Landkreises an das Glasfasernetz 
wurden bereits im Kreishaushalt 2019 die Mittel bereitgestellt. Für die Freigabe der 
Fördermittel der Regierung von Oberbayern ist ein aktueller Kreisgremienbeschluss 
über die durchgeführten Einzelmaßnahmen notwendig. Für 7 Schulen ist dies bereits 
mit Beschluss vom 30.09.2020 durch den Kreisausschuss erfolgt. 
 
Aufgrund dieses Beschlusses ist im Bereich des Marktes Garmisch-Partenkirchen in 
Zusammenarbeit mit dem Markt Garmisch-Partenkirchen und nach Rücksprache mit 
der Regierung von Oberbayern bereits der Aufbau eines lokalen Glaserfaser-
behördennetzes erfolgt. Es fehlt noch die Anbindung der Liegenschaften auf der 
Gemarkung Farchant. 
 
 

Liegenschaft 
anteilige Kosten 
der Baumaßnah-

men 
max. Förderung 

Restbetrag für 
Landkreis 

Chistophorusschule 
Farchant 

112.000 € 50.000 € 62.000 € 

Zulassungsstelle 
Farchant 

90.000 € 70.000 € 20.000 € 

 
 
 

III. Zuständigkeit/Vorbehandlung in Ausschüssen 
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Für die Beantragung der Fördermittel bei der Förderstelle ist ein Beschluss  
notwendig. Die Mittel sind bereits im Haushalt eingestellt.  
Nach der GeschO KT ist der Kreisausschuss zuständig. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen? Ja 

 

1  2  3     
 

Gesamtkosten 
der Maßnahmen 
(Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 

202.000 € 

 

 
 
Jährliche 
Folgekosten/-lasten 
€ keine 

 
 

Projektbezogene 
Einnahmen 
120 000 € 

 

 

 
 

   
 

 Im Verwaltungshaushalt x Im Vermögenshaushalt  
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